
Mittelstreckenabend Wenden
Donnerstag, den 22. Mai 2014 um 18:03 Uhr

Zweimal Platz 3 für TuS Deuz bei Mittelstreckenabend in Wenden !
  Yohannes Hailu Atey und Gresia-Grace Jochindke überzeugen mit guten
Zeiten!
  

  

Auf dem Bieberg in Gerlingen richtete die SG Wenden schon traditionell die
Kreismittelstreckenmeisterschaften des Kreises Olpe aus. Gleichzeitig war dieses Sportfest
auch als Förderwettkampf für den NRW-Kader Lauf ausgeschrieben, sodass ein sehr
hochwertiges Teilnehmerfeld zustande kam. Auch einige Aktive des TuS Deuz wollten dieses
Sportfest nutzen um gute Zeiten auf den Unterdistanzen zu laufen. 
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Den Anfang machte Christian Jung über 800m, die er vorher wettkampfmäßig noch nie
gelaufen ist. Daher ging Christian das Rennen auch eher vorsichtig an, was die richtige
Entscheidung war. Die erste Runde lief Christian in 69 sec und ließ dann noch mal eine ebenso
schnelle Runde folgen. Im Ziel blieben die Uhren bei 2:18,
94 min
stehen, womit er für den Anfang durchaus zufrieden sein kann. 

  

Nach seinem Sieg beim Vivawest Halbmarathon in Gelsenkirchen letzten Sonntag, sollte Yoha
nnes Hailu Atey
eigentlich „nur“ als Pacemaker für die 8:45 min Läufer des 3000m Rennens fungieren. Aber mit
dem Startschuss waren alle guten Vorsätze vergessen und Yohannes heftete sich direkt an die
Fersen der Wendener Klasseläufer Tim-Arne Sidenstein, Landsmann Eyob Solomun und dem
Dorstener Thorben Dietz, ebenfalls ein nationaler Topläufer. Trotz etwas müder Beine hielt
Yohannes bis zur 2km Marke Anschluss an die Spitzengruppe, bevor er etwas abreißen lassen
musste. Nachdem Sidenstein überraschend ausstieg, kam Yohannes in der guten Zeit von 
8:33, 06 min
als Drittplatzierter ins Ziel. Es gewann ein bärenstarker Eyob Solomun (SG Wenden) in 8:21,32
min vor Thorben Dietz (LG Dorsten) mit 8:22,53 min. 

  

Soeben noch in den A-Lauf rutschen Manuel Wörmann und Stefan Brockfeld, was sich aber
im Endeffekt als Nachteil erweisen sollte. Beide waren in dem starken Feld von Anfang an auf
sich alleine gestellt und mussten sich selbst um ihr Tempo bemühen. „Brocki“ kam damit an
diesem Tag überhaupt nicht klar und stieg bei 2km sogar aus, während Manuel eine
Energieleistung vollbrachte und mit einer neuen persönlichen Bestzeit von 
9:27,52 min
belohnt wurde. 

  

Bei den Frauen wollte Gresia-Grace Jochindke ihre Zeit aus dem Vorjahr ( 10:43 in Menden)
unbedingt verbessern und ging gut vorbereitet ins Rennen. Leider gab es Probleme mit ihren
neuen Spikes, sodass Grace mit den normalen Laufschuhen starten musste, was ein kleiner
Nachteil war. Aber Grace ließ sich dadurch nicht aus der Ruhe bringen und machte ein recht
gleichmäßiges, gutes Rennen. Mit ihrer Zeit von 
10:38,24 min
stellte sie ebenfalls eine neue persönliche Bestzeit auf und wurde Dritte bei den Frauen.
Erwähnenswert ist, dass der Lauf von Deutschlands bester Langstrecklerin Sabrina
Mockenhaupt in starken 9:02,61 min gewonnen wurde. Sabrina hat sich mittlerweile der
Trainingsgruppe der SG Wenden unter der Leitung von Egon Bröcher angeschlossen. Man
muss dem Ausrichter ein Kompliment machen für die Ausrichtung und Organisation dieses
hochkarätigen Sportfestes, das tolle Rennen bot und auch verdientermaßen recht viele
Zuschauer anzog.

 2 / 2


